
Der englische Gast 2019

Marschieren müssen sie, Körper und Geist,

stürzen ist Schwäche, damit du es weißt.

Ich war schon ganz oben, hab Vieles erreicht,

Doch was ist es wert, es hat nicht gereicht.

Das etwas nicht stimmt, ich hab es gespürt,

hab Gipfel erklommen, hab Menschen geführt,

gelebt und geliebt hab ich, in Saus und in Braus

als Strafe dafür gehen die Lichter bald aus.

Nach einer der Nächte, ich war nicht sehr nett,

erwachte ich morgens, es saß wer am Bett…

er sprach ein paar Worte in englischem Stil,

sie waren ganz leise doch bedeuteten viel.

„ Weil du immer nur auf der dritten Spur fährst

und dich nicht von Dingen, die wertvoll sind nährst

überholst und rast, ja es ist doch ein Graus,

es geht dir zu gut , ich brems dich jetzt aus…“ 

„ Was willst du von mir – es wird immer schlimmer

nimm deine Tasche und verlasse das Zimmer.“

Er fing an zu lachen : “ be carefull , mein Sohn ,

Mein Name ist Doctor James Parkinson.“

Die Jahre vergehen, es geht mir immer noch gut…

ich gebe nicht auf – und das macht mir Mut.

Das fröhliche Antlitz voll Zuversicht strahlt,

doch ging es mir gut, wäre dieses geprahlt…

„Bist langsam geworden, gewöhn' dich mal schon,

meine Verehrung – James Parkinson…“

Doch immer dann, wenn die Tage beginnen,

weiß dieser Herr, er kann nicht gewinnen.

James hat mich auf die Standspur verfrachtet,

doch dort gibt es Dinge, die ich so nie beachtet'

Seit diesem Besuch sind Jahre verronnen

und längst schon habe ich damit begonnen,

mich nicht dieser Krankheit zu ergeben,

mein Leben also bewusst zu erleben

Bin angekommen und genieße die Zeit,
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in Demut, in Ruhe und Gelassenheit.
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